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Oſtern
Halle 16 April

Oſtern iſt da der Frühling iſt gekommen Wie brauſender
Jnbellant klingt die frohe Kunde in dieſem Jahre durchs deutſche
Vaterland durch alle ſchönen Gane des Reichs Schon oft wurde
das Oſterfeſt der Frühling herbeigeſehnt zur Erlöſung der ſchwer
bedrängten Erde ans des Winters ſtrenger Haft ſchon oft ſchauten
Millionen Angen zum Himmel und baten Millionen um Wendung
der ſchlimmſten Zeit des Jahres die Noth Sorge Entbehrung
und Krankheit leider immer für viele unſerer Mitmenſchen im Ge
folge hat Diesmal iſt der Winter uns gnädig geweſen ſeine
Herrſchaft iſt keine allzu eherne geweſen ſchon ſeit mehreren Wochen
ſind Wege und Ströme frei von Schnee und Eis und des Ver
kehrs flüchtiger Fuß wandelt zu Waſſer und zu Lande ungehemmt
ſeine Bahnen Aber doch iſt der Frühling herbeigeſehnt und mit
ihm die ſchönere frendigere Zeit des Jahres in welcher die Ge
danken frohbeſchwingt der Zukunft heitere Seiten abgewinnen und
unter hellem Sonnenlicht ſo Manches ganz anders erſcheint wie
in den trüben Tagen des Winters in welchem graue Wolken uur
zu bäufig die Lichtſpenderin des Tages und auch des Lebens
verhüllen Ein ſchönes frohes reichgeſegnetes Oſterfeſt wünſchen
wir uns Alle denn war der Winter mild ſo war hart recht hart
doch die Zeit Der alte deutſche Gott hat ſeine treue Hand noch

e über unſer Vaterland gehalten wir ſind vor dem ſchlimm
ten Elend vor dem Hunger in unverhüllter granſer Geſtalt ver
chont geblieben vor dem entſetzlichen Loos von welchem in
unſerem Nachbarlande ſo viele Millionen betroffen ſtnd Aber be
ſchwerlich war der Zeit Geſtaltung hart der Kampf um die zum
Leben erforderlichen Exiſtenzmittek erfchwert die Lebenshaltung
Da gab es Gelegenheit zu zeigen ob Mark und Kraft im Menſchen
e vb er feſt ſteht wenn der Sturm auch einmal ein de
cheidenes Lebeusſchifflein zu zerfrümmern oder in die Tiefe zu

verſenken droht da gab es vor Allem Gelegenheit zu beweiſeitunſer Volk auch Ernſt und r beſitzt r ernſte Zeit
Wenn der Nordſturm über eine kernfeſte Eiche dahinbrauſt ver
We verſucht ſie zu rütteln oder gar zu knicken dann fliegen

lätter dann ſauſen auch wohl Neiſer vom ſtarken Stamm da
von So auch bei uns Jn der kritiſchen Lage hat es auch an
einzelnen bedenklichen Symptomen nicht gefehlt aber ſie haben in
keiner Weiſe vermocht einen nachhaltigen Eindruck auf das ganze
Volk hervorzurnufen Das deutſche Volk hat eine harte Zeit güt
überſtanden und es kann ſtolz darauf ſein Daraus ſpricht noch
eine tiefe Erkeuntniß der Dinge ein hohes Pflichtgefühl und be
ſitzen dieſe Pflichttrene nicht Alle ſo kann doch die Entartung eines
Theils nicht das Ganze unheilbar machen Eine Wendung der
ſchweren Tage wird zum Oſterfeſt zum Frühling erhofft Das
deutſche Volk iſt im harten Winter ſich ſelbſt treu geblieben mag
es auch im beſſeren Frühling ſich treu bleiben und Treue bewahren
dem dem es Trene ſchuldig

Unſere Zeit bleibt eine ernſte wenn auch der Druck der änußeren
Verhältniſſe ſo hoffen wir zuverſichtlich ſich mildern wird Unſere
Zeit wird eine beſſere werden wenn alle Millionen Hoch und
Kiedrig Reich und Arm ohne Ausnahme eine Lehre ziehen

mm J Cpv w2 wzwUnd vergieb uns unſere Schuld
Noman von Georg Höcker

65 Fortſetzung Nachdruck verboten
Nein das ſei ferne von mir daß ich mich verunreinige

indem ich noch mehr Worte an Sie richte als ich es thun
muß verſetzte die unglückliche Frau mit edler Würde
Gehen Sie hin und walten Sie Jhres verbrecheriſchen

Amtes weiter Keine Rückſicht ſoll Sie in Zukunft mehr
davon abhalten mein Sohn hat ſchon angefangen zu
büßen und meine Sorge ſoll es ſein dieſe Buße bis zum
Ende zu führen während Sie in ſchamlofer Rachgier
den Verräther ſpielen will ich hineilen zu meinem Gatten
ihn zum erſten Male wieder nach langer banger Prüfungs
zeit beim Namen nennen und ihm einen einzigen Ausweg
ſagen den es noch giebt um der drohenden unausbleiblichen

ruhtten aber
Jedem niuß ſeiii

r

wollten ans den verfloſſenen ernſten Tagen Die letzte Vergangeu
heit beweiſt nicht Einiges ſie beweiſt Alles ſie zeigt daß weder
ein Menſch noch Tauſende weder Weiſe noch Thoren ſich unſer
Leben unſere ganzen Verhältniſſe ſo geſtalten können wie ſie es
gern möchten und Andere ſchließlich auch Jeder Meuſch möchte
ern den Himmel auf Erden in Form eines behaglichen ſorgen
reien Daſeins haben der Unterſchied dabei iſt unr der daß die

Einen glauben das ſei möglich während die Anderen ſagen ebenſo
wenig wie alle Menſchen Engel ſind ebenſowenig kann man ſie
auch zu Maſchinen machen jeder Menſch wird ſtets ſein Loos ſich
ſelbſt bereiten Einen reißenden Strom kann man ſo lange als
keine Elementarereigniſſe eintreten ſchon zwingen in ſeinem Bett
zu bleiben aber dafür daß Millionen Menſchen anch nur eine
einzige Stunde nichts Anderes thun als was gut und edel iſt
dafür kann Niemand einſtehen ein ſolches Ziel wird weder heute
noch ſpäter Jemand erreichen Wer die Leidenſchaften Aller
meiſtern will der fällt am ſchnellſten eben dieſen Leidenſchaften
zum Opfer

Wenn irgend Jemand im Stande wäre uns vor Schlimmem
zu bewahren dann würde er es im letzten Jahre gethan haben
Niemand hat die ſchlimme Ernte verhindern Niemand die Ge
ſchäftsſtille und Verdienſtloſigkeit aufhalten können Und die
welche in guter Zeit am heftigſten gegen den Frieden im deutſchen
Volke unter ſeinen Bürgern hetzten und ſchürten die waren in
dieſen Tagen die ſtillſten Jhr Latein war zu Ende gegangen
Es giebt kein anderes Mittel die Exiſtenz uns zu einer befriedigen
den zu machen als Thätigkeit die aus dem Können entſpringt
und Genügſamkeit Jedem ernſt denkenden und ernſt arbeitenden
Manne ein kräftiger deutſcher Händedruck zum Zeichen der Hoch
achtung dieſe Gemeinde der Burger iſt es welche dürch die That
das Vaterland ſchützen und wahren Manches wird gewünſcht
Manches iſt erfüllt Manches bleibt zu erfüllen übrig Dentſch
land hat ſich trotz aller Zwiſchenfälle ſeit der Wiederaufrichtung
des Neiches ſtets und ſtändig als ein Rechtsſtaat gezeigt in viel
viel höherem Maße als gudere Länder die uit di

trim Sinne des
echt werden jedein Bürger und wenn es vielbeit koſtet bis dies Ziel erreicht ſo das Ziel dieſe Arbeit

auch werth Und wenn wir offen ſein ſollten müſſen wir mit
der Hand auf dem Herzen auch zugeben daß Manches anders
ſein könnte wenn weniger Widerſtreit über kleine Dinge mehr das
Jnsaugefaſſen der großen Ziele vorhanden wäre

So grüßen wir Oſtern und in ihm auch das hohe Feſt der
chriſtlichen Kirche der größten Trägerin von Kultur und Sitte
die es jemals gegeben Wären die Lehren der chriſtlichen Kirche
dem vollen Jnhalt nach erfüllt daun wäre auch in Wahrheit
Frieden auf Erden Es iſt das nicht der Fall und wird es nicht
ſein weil wir eben Meuſchen mit allen Mängeln und Fehlern
ſind Jſt es aber einer Lehre der Liebe unmöglich Alle zu ver
ſöhnen wie ſollte die Erreichung dieſes Zieles einer Lehre des
Haſſes möglich ſein Stehen wir feſt darum in Zuknuft für
und für in deutſchem Glauben deutſchen Worten und Thaten
dann werden wir am ſchnellſten vorwärts können Das dentſche
Volk kann viel kann Lilles wenn es einig iſt Es war im großen
Nationalkrieg einig mag es einig werden zur Abwehr aller Ge
r des Jnnern Feſt nach Außen treu im Junern Das
ſt unſer Oſterwunſch

zr v eeeeeeeeeeeeeeeeereeerrwohl die Erregung übermächtig gekommen war mit einem
ſchwachen Aufſchrei rücklings ohnmächtig zu Boden ſchlug
da lachte er grell auf und glitt mit der Gewaudtheit eines
Panthers raſch aus dem Gemach

So haſtig er es nur vermochte eilte er aus dem Schloſſe
und während von neuem der Abend über der Winterland
ſchaft hereindämmerte durchmaß er aufgeregten Schrittes
den ſchneeverwehten Wald um nach Schloß Wolfenſtein
urückzukehren Wohl hatte auch er mit dem zähen Schrittdir Schritt an ſeine Füße ſich anheftenden Schnee zu

kämpfen aber er achtete nicht darauf die glühende Rachſucht
ſeines Jnnern gab ihm Beharrlichkeit den Widerſtand den
er fand ſiegreich zu bekämpfen Zudem ſchueite es heute
nicht mehr und auch der Sturm hatte ſich gelegt Als er
vollſtändig in ſeine Rachepläne vertieft in die Nähe des
Gehöfts kam das Martin zur Zeit bewohnte da ſtutzte er
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Schande zu entrinnen Leben können wir nicht mehr nach
dem das Verhängniß dräuend unberechnet über uns herein
gebrochen aber ſterben können wir mit einander daran ſoll gung nachgegangen war und das H

lötzlich und blieb unwillkürlich ſtehen Er ſah den alten
rutzbauern der wie am Tage ſeiner greulichen Beſchäfti

andbeil für ſeine Be
uns Niemand ne auch Jhre Hinterliſt nicht gehen gegnung mit dem Wolfenſteiner ſcharf geſchliffen hatte und
Sie und ſammeln ie die Früchte Jhrer Verbrechen ein nun gleich einem Mondſüchtigen im Freien ſich ergehend mit
wenn Sie können den einzigen den letzten W r ihn der Mordwaffe allerlei ſchauerliche Hantirungen vornahm

iſollen auch Sie uns nicht zu rauben vermögen t einem Sonſt würde Franz der im Grunde ſeines Herzens feig
wilden Aufſchrei der Wuth prallte Franz zurück Er glich und a war ſich wohl vor dem wahnwitzigen alten
in dieſen Augenblick dem wilden ungezügelten Ranbthier
das ſeine Beute die es bereits ſicher zu haben glaubte ſich
entriſſen ſieht

Gnt deun ſo nehmen Sie es wie Sie s wollen ziſchte flammte

verſtörten Manne gefürchtet haben heute aber verlieh ihm
die in ihm gährende glühende Rachſucht Muth und plötzlich
als er dem Spiele des Alten eine kurze Weile zugeſchaut

ein teufliſcher Plan in ſeinem Jnnern auf Er
er aber dann fügte er kurz hinzu Jch war ein Narr daß erinnerte ſich daß der gelähmte alte Majoratsherr faſt ganz
ich in wahnwitziger Verblendung auf ein Weib mich verließ h flos auf Schloß Wolfenſtein zurückgeblieben war da faſt
und ſolch ein veränderliches Geſchöpf zum Endziel meiner die

jetzt aber bin ich kurirt von ang
meiner Liebe und kenne unr noch den einen Gedanken mich j wenn er den wahnwitzigen Alten
zu rächen Zu rächen Hören Sie wohl ſchrie er laut ſeine Waffe im

daß die Gräfin über die herſchwingen ließ zu bereden wußte

Pläne mir erkoren habe

auf und dann als er wahrnahm

eſämmte Dienerſchaft auf Burg Almenrode für die dortJebte Hochzeitsfeierlichkeit aufgeboten worden war Wie

der ſo mordluſtig dort
bleichen Strahl des Mondlichts hin und

n h

chraplan Schrenz Seeben Seunewit Stenden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

Politiſche Ucberſicht
Deutſches Reich

Berlin 15 April Hofnachrichten Am geſtrigen
Vormittag gegen 9 Uhr begab ſich das Kaiſerpaar vom r
ans nach dem Kaiſer Wilhelm Palais Unter den Linden um wie
alljährlich am Gründonnerſtage in der dortigen Kapelle das heilige
Abendmahl zu nehmen Die Abendmahlsfeier hielt Garniſonpfarrer
Frommel ab Nach beendeter Feierlichkeit kehrte das Kaiſerpaar
wieder zum Schloſſe zurück und verlebte den übrigen Theil des
Tages ſowie den Charfreitag in ſtiller Zurückgezogenheit

Prinz Heinrich welcher mit dem von ihm befehligten
Panzerfahrzeng Beowulf von ſeinen Probefahrten nach Wilhelms
haven zurückgekehrt iſt hat unterwegs die Jnſel Helgoland beſucht
und dort eine Wohnnng zum theilweiſen Sommeraufenthalt ſeiner
Gemahlin Prinzeſſin Jrene gemiethet

Als der König von Sachſen unlängſt mit einew
hervorragenden Mitgliede der deutſchen Kolonialbewegung
ſprach äußerte er wie die Schleſ Ztg ſchreibt ſeine Befriedigung
darüber daß ſich ſo viele deutſche Männer in allen Lebens
ſtellungen dieſer nationalen Sache hingegeben hätten ohne Rück
ſicht darauf ob und wie weit ihnen dafür von oben her Gunſſ
oder Ungunſt zu Theil werden dürfte Einer der Hanuptfehler
unſerer Zeit ſcheine ihm darin zu liegen daß bei jeder Gelegenhei
viel zu viel nach oben geſehen und von da eine Parole er
wartet werde Oben bedürfe man des Rathes auch und ſei ſehr
dankvar für jedes Entgegenbringen eines ſolchen

Die Nordd Allgem Ztg bemerkt zu den Meldungen
franzöſiſcher Blätter wonach eine neue Militärvorlage iw
Entwurf bereits feſtgeſtellt und zu ihrer Prüfung eine Spezial
kommiſſion unter dem Vorſitze des Kaiſers eingeſetzt ſei Der
Entwurf exiſtire üherhaupt nicht ebenſowenig eine Spezialkommiſſion
Die Frage ob ein Anwachſen der Bevölkerung Deutſchlands und
je Vermehrung anderer europäiſcher Heere eine entſprechende
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Gegenſtand ernſter Prüfung Ob und wann daraus ein Entwurf
erwachſe welche Vorſtadien ein ſolcher durchlanfen und welchen
Inhalt er haben werde darüber ſei zur Zeit nichts beſtimmt
Sicher ſei nur daß wenn eine Militärvorlage kommen ſollte die
hieſigen Korreſpondenten franzöſiſcher Blätter die letzten ſein
würden welche von dem Jnhalte etwas erführen

Aus Bundesrathskreiſen verlautet der nene Chef
des ReichsJnſtizamtes Geheimer Rath Hanauer ſei geneigt
einer Novelle zum Strafgeſetzbuch in weiterem Umfange
als es die Vorlage in Anlehnung an den Prozeß Heintze bezwecke
näherzutreten Die Nachricht wird der Beſtätigung bedürfen That
ſache iſt es indeſſen daßz bezügliche Wünſche von einzelnen Bundes
regiernngen zum Theil früher und zum Theil in neneſter Zeit
wieder ausgeſprochen worden ſind

Die Mittheilungen wonach der Miniſter des
Jnnern Herrfurth aus Geſundheitsrückſichten zu ſo und
ſo vielten Male zurücktreten und der Abg v Rauchhaupt
als Nachfolger des Miniſters v Heyden zum Chef des Reſſorts
für Landwirthſchaft c bernfen werden ſoll ſind völlig werth
und bedentungslos Die letztere Nachricht namentlich ſpricht
für eine große Unkenntniß der Perſonen und Verhältniſſe Ju
die Gruppe dieſer Nachrichten gehört auch die Meldung die den

Schloß Wolfenſtein Es würde ihm ein Leichtes ſein ihm
durch die Seitenpforte des Schloſſes Eingang in dieſes ſelbſt
zu gewähren und ihn auf abgelegenen Wegen bis in das
Gemach in dem er Wolf von Wolfenſtein weilen wußte
einzuführen Was dann geſchah das mochte der wahnwitzige
n mit ſeinem Todfeinde dem Majoratsherrn ſelbſt ab
machen

Zwar hatte Frauz Eile denn womöglich ſchon beim
Grauen des nächſten Tages wollte er es bewicken daß ſein
ſeitheriger alter Herr vom Gericht mit Schimpf und Schande
in Haft genommen wurde Aber dieſer Gedanke der in ihm
ſo plötzlich aufgetaucht war ſchien ihn noch beſſer zum Ziele
zu führen Ohne Beſinnen haſtete er auf den alten Trutz
bauern zu und ſataniſche Befriedigung ging über ſeine Zügeals auf ſein Anrufen der geiſtesgeſtörte alte Mann die

blinkende Mordwaffe in ſeiner Rechten ſinken ließ und mit
begierig düſterer Spannung den Worten lauſchte die Franz
nun in Folge an ihn richtete

XXXV
An dem ſo folgenſchweren Tage deſſen Ereigniſſe uner

wartet und in unvorhergeſehener Folge die endgiltig ge
plante Hochzeit Wolfs von Wolfenſtein mit Angelika von
Almenrode im letzten Augenblicke noch vereiteln ſollte war
der alte Graf faſt ganz allein in den Ränmen des Schloſſes
zurückgeblieben da ſein Leiden ſtatt ſich zu beſſern immer
unerträglicher und qualvoller geworden war Faſt ganz und
ar den Händen der Dienerſchaft preisgegeben die ihn ins
ett und wieder aus demſelben bringen mußten verlebte

der ehemals ſo ſtattliche und gebietende Herr ein gar
trauriges und freudloſes Daſein Nach wie vor hielt
ſich jedoch ſeine Gattin Klotilde ſtreng von ihm zurück
gezogen

Graf Wolf wußte kaum daß er ein Weib und Söhne
ihm nachzufolgen auf beſaß Erich der Jüugſtgeborene der ihm ohnehin nie ſehr

4 Jahrgang

Skeigernng unſerer Wehrkraft erforderlich mache ſei ſeit langem
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bairiſchen Geſandten Grafen LerchenfeldKöfering auf einen Anarchismus wurde per Schub aus Lörchingen i L hier ein
Botſchafterpoſten bernfen will Es iſt davon nicht die Rede

Der Reichsanzeiger meldet daß der bisherige
deutſche außerordentliche Geſandte und bevollmächtigte Miniſter bei
der Republik Chile Freiherr von Gutſchmid behufs anderweiter
dienſtlicher Verwendung von dieſem Poſten äbbernfen worden iſt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

ls Präſident des Patentamts wird der Sengts
vräſiden beim Oberverwaltungsgericht Geh Ober RegiernugsratRommel genannt der dem Patentamt ſeit längerer zeſt al
ſtändiges Mitglied angehört

Gnu der letzten Sitzung der Kommiſſion für das
Kaiſer Wilhelm Denkmal wurde laut Meldung der Polit
Nachr der Zillerſche Plan durch Abtragung der Banagkademie
eine erweiterte Umgebung für das Denkmal zu ſchaffen erörtert
Ein Beſchluß wurde nicht gefaßt

J Der Hamb Korreſp hatte dieſer Tage die Unzu
länglichkeit gerügt mit der weitgreifende Geſetzentwürfe in den
preußiſchen Miniſterien vorbereitet würden Jetzt ſchreibt das
Blatt Wie wir beſtimmt erfahren ſind die Grundſätze des Graf
Zedlitzſchen Volksſchulgeſetzes in Form von Grundzügen vor
der Ausarbeitung des mehr als 100 Paragraphen umfaſſenden
Entwurfs weder von dem Staatsminiſterinm feſtge
ſtellt noch von dem Landesherrn genehmigt worden
Es wurde vielmehr ohne Weiteres der ansgearbeitete Entwurf nach
kurzer Friſt zur Beſchlußfaſſung geſtellt Auch in anderen wichtigen
Fragen wurde neuerdings ähnlich verfahren

Ueber das Ergebniß der neuen Einkommen
ſteuer in Preußen iſt nach der B Börſenztg auch die
letzte Nachricht noch nicht zutreffend Das Mehrerträgniß
ſoll erheblich über 50 Millionen hinansreichen wobei allerdings
nicht überſehen werden darf daß die Deklaration auf der durch
ſchnittlichen Schätzung der beiden letzten Jahre beruhte

Die KCinnahme an Wechſelſtempelſtener hat
laut amtlicher Nachweiſung im deutſchen Reiche für das Etatsjahr
189192 8175 592 Mark betragen oder 356 946,60 Mk mehr als
im Vorjahre Den Etatsanſchlag hat die thatſächliche Einnahme
für das letztverfloſſene Etatsjahr mit 1471592 Mk überſtiegen

Bezüglich der Alters und Jnvalidenrente
iſt mitzutheilen daß am 31 März 1892 die Zahl der ſeit dem
Jukrafttreten des Jnvaliditäts und Altersverſicherungsgeſetzes
erhobenen Anſprüche auf Bewilligung von Altersrenten bei
den 31 Verſicherungsanſtalten und bei acht von den vorhandenen
neun Kaſſeneinrichtungen 192,705 betrng wovon anf Sachſen
Anhalt 10501 entfallen Die Zahl der während derſelben Zeit
erhobenen Anſprüche auf Bewilligung von Jnvalidenurente
belief ſich bei den 31 Verſicherungsanſtalten und den 8 Kaſſenein
richtungen auf insgeſammt 9809 Von letzteren entfallen auf
Sachfen Anhalt 297

Vor einer unbeſonnenen Auswanderung nach
Chicago kann auf Grund neuerdings eingegangener Berichte
nicht ernſtlich genug gewarnt werden Namentlich erleben Arbeiter
die ſich dorthin in der Hoffnung begeben infolge der bevorſtehenden

Weltansſtellung lohnende Arbeit zu finden die herbſte Euttäuſchung
Aus den Vereinigten Staaten ſelbſt ſtrömen die Arbeiter ſeit
Kurzem in Chicago zuſammen und dieſe werden ſelbſtverſtändlich
zunächſt berückſichtigt

Der Berliner Magiſtrat hat eine ausführlich
motivirte Petition an den Reichskanzler gegen den Gebrauch
von Schießwaffen ſeitens der Militärpoſten einſtimmig an
genommen

Eine ſozialdemokratiſche Parteikonferenz von die
Berlin und der Provinz Brandenburg findet einer Bekanntmachung ſ u
im Vorwärts zufolge am 15 Mai in Berlin ſtatt

Spandan 15 April Eine Lanzenprobe fand dieſer
Tage hier in Gegenwart einer Anzahl höherer Offiziere des
Kriegsminiſteriums ſtatt Von Garde Ulanen wurde eine Anzahl
aus verſchiedenen Materialien Holz Bambus Stahl gefertigter
Lanzen in allen möglichen Gefechtsweiſen verwendet

Breslau 15 April Der Reichstagsabgeordnete Kunert
der ſofort nach Schluß des Reichstags wegen Preßvergehen auf
offener Straße verhaftet wurde iſt hente aus der Haft vor
länfig entlaſſen worden Die Strafthat wäre wenn die

e den Lauf der Verjährungsfriſt nicht unterbräche bereits
verjährt

Eiſenach 14 April Der Beſuch des Kaiſers auf der
Wartburg iſt für den 20 d M heute amtlich angeſagt worden

Bochum 15 April Die Verſammlung der Zechen
gemeinſchaft hat eine allgemeine Einſchränkung der Kohlen
förderung um 10 pCt bis Ende Jnni beſchloſſen

Koblenz 15 April Der Oberbürgermeiſter theilte in der
Stadtverordnetenſitzung mit daß nach den von ihm in Berlin ein
gezogenen Erkundigungen der kaiſerliche Beſuch in Koblenz
im September ſtattfindet
FMetz 15 April Aufſehen erregte geſtern ein von zwei
Poliziſten geführtier auſtändig gekleideter Mann Derſelbe heißt
Roſen iſt ans Warſchan gebürtig bekennt ſich zum
am Herzen gelegen hatte weilte fern Wolf dagegen ver ſtein wußte ſelbſt nicht warum es ihm heute ſo beſonders herrn
mied es angenfällig vor ſeinem Vater zu erſcheinen

Verlebte der Majoratsherr unter dieſen traurigen Ver
hältniſſen nur noch ein Schattendaſein das noch getrübt
wurde durch die mahnenden Gewiſſensbiſſe ſeines Herzens
ſo war heute wo faſt das ganze Schloß nach Burg Almen
rode ausgeflogen war ſeine Vereinſamung eine geradezu un
erträgliche Wohl waren einige der jüngeren Diener zurück
geblieben um zu ſeiner Bedienung gegenwärtig zu ſein

17 April Nr 91führung von hervorragenden Politikern Staatsbeamten oder hoch
geſtellten Ausländern die England beſuchen zur Erpreſſung von
Löſegeldern behufs Erlangung von Geldmitteln für anarchiſtiſche
Zwecke Verhaftungen ſind noch nicht erfolgt

Petersb an t d von Kopenhagen nach
prk pril Der Zar wird von Kopenhagen nac

Ablauf der Ende ſächſten Mongts anläßlich der goldenen Hochzeit
d däniſchen Königspagres ſtattfindenden Feſtlichkeiten ſich nach

erlin begeben üm dem Kaiſer Wilhelm einen Beſuch abzu
ſtatten als Erwidernng deſſen Beſuches in Narwa Finanz
miniſter Wyſchnegradski tritt eine Erholungsreiſe nach der
Krim an mit der Vertretung der Geſchäfte wird der Abtheilungs
chef Abaſa betraut Als eventueller J e z

zu v d i i Thöruner Geh Ne jeslaj idDer ungewöhnlich maßvolle Ton in der Kundgebung h en er Geh Rath Nieslajew und
der deutſchböhmiſchen Abgeordneten wird auf den Der Zuſtand des Herrn v Giers wird

gebracht und weiter nach Preußen Saarbrücken befördert

OeſterreichUngarn
Wien 15 April Der für den 26 April einbernfeue

Reichsrath wird ſich zuerſt mit den Wiener Verkehrs
vorlagen beſchäftigen uſd ſodann die Währungsgeſetze er
ledigen Die Delegationen n ſpäteſtens Anfangs Juni
zuſammentreten damit ſie am Krönnungsjubilänm das im 8 Juni
in Peſt ſtattfindet Theil nehmen können

Die Abmachungen der beiden Finanzminiſter führten
zu dem Reſnultat daß der Gulden nnd Kreuzer aufhören
werden die uene Valnuta iſt die Krone Halbgulden gleichhundert Heller ungariſch Silber

unmittelbaren Einfluß des dentſchliberalen Miniſters Khuenburg u t ezurückgeführt der Namens des Juſtizminiſters den dentſchböhmiſſchen 3 Vichach e e d e Vet
Führern zuſicherte daß eheſtens mit der Abgrenzung nationaler aft in Wien Fürſt Lobanow Roſtowski genannt
Gerichtsbezirke in Böhmen werde begonnen werden Miniſter Gotet Poſten e ruſſiſchen Milltarg erer i Rom
Khuenburg erklärte dem Miniſterpräſidenten Grafen Taaffe falls a i dem Gdies nicht geſchehe oder verzögert werden ſollte werde er auf ſein j der längere Zeit unbeſetzt geblieben war iſt uunmehr dem General

x tabskapitän Trubetzkoi übertragen worden Der ehemaligePortefenille verzichten zilitärattachs in Rom Oberſt Baron Roſen iſt zum Militär
attaché in Bern ernannt worden

Orient
Belgrad 15 April Die bulgariſchen Emigrauten

Nizow und Teſharow ließen in einer hieſigen Druckerei Prokla
mationen herſtellen in welchen alle im Anslande weilenden bul
gariſchen Patrioten aufgefordert werden ſie zuögen ſich am erſten
Mat in Reni einfinden um von dort einen Einfall in Bul
garien zu unternehmen

Bukareſt 15 April Es verlanutet die Königin Eliſa
beth werde zwiſchen dem 17 und 22 Mai nach Rumänien zurück

kehren Der Erbprinz und die Erbprinzeſſin von Sachſen
Meiniugen werden auf der Rückreiſe von ihrer demnächſtigen
Orientreiſe einige Tage als Gäſte des Königs Carol in Bukareſt

Jtalien
Rom 15 April Marquis Rudini überreichte dem

Könige die Demiſſion des geſammten Kabiuets
wurde indeß mit der Bildung eines neuen beauftragt Man nimmt
an daß die Kriſis vorübergehe ohne Schwierigkeit da das Pro
gramm der Regierung unverändert bleibt

Die Lage der Dinge iſt etwa folgende Nachdem die
Regierung die Fortſetzung der dekretirten Eiſenbahnbauten ans den
laufenden Staatseinnahmen offiziell als einen Punkt ihres Pro
gramms erklärt hatte ergab ſich jetzt ein erhebliches Defizit
deſſen Deckung durch bloße Erſparniſſe und Abſtriche in ver
ſchiedenen Zweigen des Staatshaushalts unmöglich war Außer
dem beantragte der Kriegsminiſter dringend einen außer verweileuordentlichen Kredit von 15 Millionven fur das neue Ge Konſtantinopel 15 April Die vielbeſprochene bul
wehr Jnnerhalb des Kabinets bildeten ſich nun zwei gegnueriſche Wie che Note iſt der Pforte nunmehr überreicht worden

ulgarien verlangt darin die förmliche Anerkennung des
Fürſten die Ausweiſung aller bulgariſchen Flüchtlinge ans
türkiſchem Gebiet und endlich daß die Pforte von Rußland die
Auslieferung der an den politiſchen Morden betheiligten Flüchtlinge
Schiſchmanow und der beiden Brüder Tufektſchiew fordere

Kairo 15 April Geſtern hat im Abdin Palais die Fir
liche Ueberreichung des Juveſtitur Firmans an den Khedive
ſowie die Verleſung einer Depeſche des Sultans an den Khedive
ſtattgefunden

Strömungen und zwar erſuchte die Mehrheit des Kabinets denKriegsminiſter auf die Forderung des Kredits zu verzichten und

die nöthigen Summen durch irgendwelche neue Erſparniſſe im
Kriegsbudget zu beſchaffen Der audere Theil des Kabinets unter
Führung Luzzati s und Nikotera s beantragte nene
Steuern ſowie eine finanzielle Operation auf Grundlage der
Eiſenbahnen Jufolge des immer intenſiver werdenden Zwieſpalts
war der Ausbruch einer allgemeinen Kriſe unausbleiblich

Turin 15 April Die Polizei beſchlagnahmte an der
Grenze mehrere Kiſten mit anarchiſtiſchen Proklamationen
die aus Lyon kamen und am erſten Mai unter die Arbeiter
Jtaliens hätten vertheilt werden ſollen

Frankreich
Paris 15 April Die Operationen in Dahomeh werden

erſt in vier Monaten nach Ablauf der Regenperiode beginnen
Dann werden die Bataillone der Senegalſchützen nach Dahomey
abgehen und im Senegalgebiet durch Kompagnien der algeriſchen

Amerika
Philadelphia 15 April Die demokratiſche Kon

vention des Staates Pennſylvanien hat die Delegirten zu der
National Konvention für die Präſidenten Wahl gewählt Die
Delegirten ſind angewieſen worden für die Ernennung Cleve
lands zum Präſidenten zu votiren

Die braſilianiſche Regierung hat laut Meldung aus
Rio de Janeiro die Führer des Aufſtandes deportieren und

Aber das leichtſinnige jnnge Volk hatte ſich dahin und dort
hin zerſtrent ſo daß auf das energiſche Klingeln des Ma große Schmerzen es ihm auch bei jedem Schritt verurſachte
joratsherrn Niemand erſchien

Die Einſamkeit bedrückte ihn ſeltſam
Das Gewiſſen mit allen ſeinen Folterqualen war furcht

bar rege in ihm
Der Majoratsherr verbarg das Geſicht in beiden on das Zimmer erhellte athmete der r

eiſchte auf und ſank erſchöpft in ſeinen Seſſel zurück
wie die Thränen die über ſeine gefurchten Wangen herab mit über der Bruſt zuſammengefalteten Händen und ganz
rannen bezeugten wie gern er noch einmal vor die Ent in ſich gekauert eine lange Weile da

und ſtöhnte laut auf Wie die Renue ſein Herz zer

ſcheidung geſtellt Alles anders und beſſer hätte machen
wollen Jſt das Verhängniß aber einmal in den Lauf ge
kommen dann halten alle Reueanwandlnungen alle heißen
Schwüre und Gelöbniſſe es in ſeinem verderbenbringenden
Sturze nicht auf

Draußen wurde es inzwiſchen dunkler und immer dunkler
Der Holzvorrath den die läſſigen Diener um den Kamin
aufgeſtapelt hatten war erſchöpft und unr noch wenige
Funken glimmten in dem Kamine Die Fenſter begannen
ſchon anzulaufen und während von außen die winterliche
Kälte gegen ſie hauchte im Froſte zu erſtarren Es wurde

da verſchiedene an der Verſchwörung betheiligte Perſonen verhaftete a dbrten Poſe da r laſſen Unter den Deportirten befanden ſich verſchiedene e

verſtärten nvieBetict h r e ine a r et in ihrem pfaatſcutdigen Gehorſam die Lage ſei durchaus
militäriſche Expedition umnweit Kairaiwane zurückge friedlich und die öffentliche Ordnung geſichert
ſchlagen Vier franzöſiſche Offiziere und 81 eingeborene Sol
daten wurden gefangen genommen Die Franzoſen warten die
Aukunft von Verſtärkungen ab ehe ſie ihren Angriff erneuern
Der König iſt ein entſchiedener Gegner der franzöſiſchen Herrſchaft
und behauptet ſein Reich ſtehe unter britiſchem Schutze Werde
ihm dieſer Schutz vorenthalten ſo würde er keiner anderen Macht
die ſeines Landes geſtatten

ie Strafrathskammer hat durch ihren Beſchluß
Ravachol und ſeine 4 Genoſſen an den Aſſiſenhof der Seine
verwieſen die Anklage lautet auf Mord und verſuchten Mord

Der Ausſchuß für die Kundgebung am 1 Mai be
ſchloß ein Blatt betitelt Der 1 Mai herauszugeben worin
die Forderungen der Arbeiter der Reihe nach aufgeführt werden
Zum 23 April ſind große Verſammlungen in allen Stadttheilen
geplant um die Arbeiter vornehmlich die Droſchkenkntſcher
und Omnibuskntſcher für den Strike zu gewinnen

Groſzbritannien
London 15 April Wie die Central News erfährt ent

deckte die Londoner Polizei das Beſtehen einer augarchiſtiſchen
Verſchwörung in London für Chloroformirung und Ent

Lohkales
Der Nachdruck unſerer Original Lokale Berichte iſt nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 16 April
Die Vorſtellungen an den drei Oſterfeierignen

veginnen um 7 und enden um 10 Uhr Die Zwiſchenaktmuſik wird
vom Stadttheater Orcheſter ausgeführt Mit der Aufführung von
Die Großſtadtluft am Dienstag den 19 April endet der

diesmalige Spielabſchnitt Nach Schluß des Spielabſchnittes beginnen
im Stadttheater die Proben zu dem Guſtav Adolf Feſtſpiele

Urlaub heißt jetzt die Parole beim Militär Schon ſeit
vorgeſtern konnte man auf dem Bahnhofe die ſchmucken Vaterlands
vertheidiger in großen Trupps nach der Heimath abdampfen ſehen Da
leuchten die Geſichter vor Freude da fällt manch munteres Scherzwort
und der Geſang verſtummt während der ganzen Fahrt nicht iſt es
doch für die meiſten der im vorigen Herbſt eingetroffenen Mannſchaften
das erſte Mal daß ſie Urlaub erhalten und ſich nun zu Hauſe in ihrer
ſchmucken womöglich eigenen Uniform bewundern laſſen können Da
ſind all die Anſtrengungen des vergangenen Winters vergeſſen und
Mutter oder das Schätzchen ſtolzer Freude voll bemühen ſich die
Feiertage dem Gaſte ſo angenehm als möglich zu machen und ihm beim
Abſchied durch die Mitgabe der nöthigen Fettigkeiten die Erinnerung
an ihre Perſon möglichſt lange zu erhalten

Stadttheater

War es Wirklichkeit oder ein ſchreckhafter Tranm
ſchauerlich und unheimlich um das Herz war war jener Mann dort mit dem vom Wahnſinn durch

Nun waren die letzten kniſternden Funken im Kamin er wühlten gefurchten Geſicht und den blitzenden mit unheim
ſtorben und mächtige Finſterniß erfüllte den weiten Ranm licher Entſchloſſenheit auf ihm ruhenden Augen der zum
in welchem Wolf von Wolfenſtein ſich befand Ueberfluſſe in der hocherhobenen Rechten ein blinkendes Beil

So mußte es im Grabe einmal ausſehen dachte der trug wirklich und wahrhaftig der alte Trutzbauer
fröſtelnde Mann erſchanernd bei ſich ſelbſt Der alte ein Ja es war kein Zweifel möglich Wenige Schritte von
ſame Mann athmete gepreßt auf und fuhr mit einem leichten ihm entfernt ſtand ſein Todfeind und der unheimlich ſtechende
Schrei von ſeinem Seſſel in die Höhe Luft Licht Blick ſeiner Augen das drohend geſchwungene Beil ließen
ſtammelte er mit bebenden Lippen Dann humpelte er ſo die Gewißheit unr zu ſicher hervortreten daß er unmöglich

in guten Abſichten gekommen war
Der Graf öffnete den Mund wie zum Hilfeſchrei aber

vergebens Seinen vertrockneten Lippen entrang ſich kein
Laut wie zur Abwehr erhob er die beiden zitternden Hände

egen den mit wuchtigen Schritten immer näher an ihn Heran
chreitenden dann war einen Augenblick alles ſtill im Zimmer

und beide Todfeinde ſtarrten ſich mit brennenden unheimlich
glühenden Angen wortlos an

Was wollt Jhr von mir rief Graf Wolf endlich
während er beide Hände wie zur Abwehr ausſtreckteDer Trutzbanuer ſchaute ihn nach wie vor mit ſtierem

Blicke an Meines Sohnes Blut will ich zurückfordern
von Dir ſtammelte er dann mit lechzender Stimme

Entſetzlich Er iſt wahnſinnig ſtöhnte Wolf der den
ſchrecklichen Blick des bei ihm Eingedrnungenen nicht länger
zu ertragen vermochte Er iſt wahnſinnig Man muß
mir zur Hilfe kommen Zur Hilfe ſchrie er mit
gellender Stimme auf und mit letzter Kraft wollte er von
ſeinem Sitze einporſchnellen und den nahe an der Wand

Aber eine drohende Be

im Gemache umher mit zitternden taſtenden Händen Feuer
zeug ſuchend

Erſt als er nach vielem beſchwerlichen Bemühen den
Kronlenuchter angezündet hatte und deſſen freundlicher Glanz

erleichtert

So ſaß er

Da war es plötzlich ſeinem durch Krankheit geſchärften
Ohre als höre er ein dumpfes dröhnendes Poltern das
immer näher und näher kam Nervös taſtete der Majorats
herr mit der abgemagerten Hand über den kleinen Tiſch
der neben ſeinem Lehnſeſſel ſtand und auf dem er gewöhn
lich eine Waffe liegen hatte Heute war ſie nicht hier
Der Schurke von Kammerdiener mußte es am Morgen ver
geſſen haben ſie ſeinem Befehle getren hierher zu legen

Nun bewegte ſich ſchon die ſchwere ſammetne Portisre
die den Nebenraum von ſeinem eigenen Gemache ſchied
Kalter Angſtſchweiß trat von neuem dem Majoratsherrun auf hängenden Klingelzug erfaſſen

geſpenſtig dunkel in dem hohen Gemache die Gegenſtände in die Stirn Mit weit aufgeriſſenen gleichſam aus ihren wegung welche ſein d mit dem blinkenden Beile
demſelben
Mannes zu verſchwinden und rieſenhafte Umriſſe anzunehmen wegende
die Portiéren welche die Thür verhüllten ſchienen ſich wie
von Geiſterhand angefaßt zu bewegen Wolf von Wolfen ſetzensſchrei entrang ſich den bleichen L

ſchienen vor dem Blicke des einſam ſitzenden ſ Höhlen hervortretenden Augen ſtarrte er auf die ſich be machte in deſſen Schneide ie Flammen des Kronleuchters
ſich wiederſpiegelten hielt ihn auf dem Stuhle feſt

Fortſetzung folgt
Gardine

Da plötzlich wurde dieſe purderreeer ein ſchriller Ent
ppen des Majorats
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Nr 91 Sonntagx

Jm Walhallatheater gelangt die luſtige Zauber Pantomime
Eine Schreckensnacht während der Feiertage ſowohl in den

Abend als auch in den Nachmittag Vorſtellungen zur Aufführung
Humoriſtiſche Soireen An den Oſterfeiertagen werden die

Leipziger Ouartett und Concertſänger Herren Biſchoff
Katterfeld Beyer Jena Hormann und Rügamer im

inz Carl uns mit ihren gelungenen Vorträgen erfreuen Es
el hier ganz beſonders darauf aufmerkſam gemacht daß die veiſtungen
der Geſellſchaft allſeitig als ſo vorzüglich und eigenartig intereſſant an

rn ſind daß wir den Beſuch ſehr warm dem Pubiiktn empfehlen
nnen

VietoriaTheater Am erſten Feiertage wird mit der in Wien
mit r wen Lacherfolge gufgeführten Poſſe Die Sucht
nach Abenteuern das hieſige Victoriatheater wieder eröffnet Ganz
beſonderen Reiz dürften die Theaterabende durch die Balletaufführungen
unter Herrn Cortini mit den rühmlichſt genannten Geſchwiſtern
Servantes als Solotänzerinnen gewähren Daß die Direktion keine
Opfer geſcheut hat um ſelbſt die weitgehendſten Anforderungen des
Publikums zu befriedigen das beweiſt das Engagement der ſogenannten
Taubenkönigin Miß Mary Marzella aus Paris mit ihren dreſ
ſirten Rafſetauben Die Dekorationen ſind übrigens zum weitaus
größten Theile vollſtändig neu Da trotz des reichhaltigen Programms
die Preiſe der Plätze ſehr niedrig bemeſſen ſind ſo dürfte der Direktion
wohl ein recht zahlreicher Beſuch in Ausſicht geſtellt werden können

K Auf dem Provinzial Obſtmuſtergarten bei Diemitz
wird jetzt mit dem Bau eines Obſtverwerthungshauſes veranſchlagt zu
10,000 Mk begonnen Die Arbeiten ſind Herrn Maurermeiſter Heiſer
übertragen worden

Ein Vielgekannter todt Am Donerstag verſtarb hier eine
in weiten Kreiſen ob des nie verſagenden Humors bekännte Perſön
lichkeit der ehemalige Komiker zuletzt ſeit 5 Jahren als Weinhändler

Raeder Er iſt der Sohn des als kgl fächſiſcher Hof
ſchauſpieler und Regiſſeur viel gerühmten Guſtav Raeder in Dresden
welcher als Schauſpieler Kamiker und Dichter verſchiedener heute noch
beliebter Poſſen Robert und Bertram Weltumſegler arteſiſcher Vrunnen
Flick und Flock ec weit über die Grenzen des deutſchen Vaterlandes
bekannt geworden iſt Die Mutter des Verſtorbenen lebt als bejahrte
Wittwe in Dresden von ihrer Penſion als kgl ſächſiſche Hofſchau
ſpielerin Adolf Raeder 1846 geboren hatte vor mehreren Jahren
ſeiner Bühnenthätigkeit entſagt Der Krieger Verein Germania
deſſen Mitglied er war hat die morgen Sonntag um 12 Uhr Mittags
ſtattfindenden Beerdigungsfeierlichkeiten übernommen

Ueberfahren Der 9 Jahre alte Sohn des Fabrikarbeiters
Deſſauerſtraße 8 wurde am Donnerstag gegen Mittag beim Ueber

ſchreiten des Fahrdammes der Schillerſtraße von einem die letztere
in ſcharfem Trabe paſſirenden Brotwagen umgeriſſen Durch einen
Huftritt des Pferdes wurde dem Knaben das Fleiſch an der linken
Seite des Kopfes in erheblicher Ausdehnung losgetrennt ſodaß es in
der königl Klinik wohin hülfsbereite Perſonen den Verletzten gebracht
hatten durch mehrfache Nähte wieder angeheftet werden mußte Ob
wohl die Verletzung eine ſchwere iſt ſie zum Glück keine lebensgefähr
liche und konnte der bedauernswerthe Knabe nach Anlegung der erfor
derlichen Verbände aus der Anſtalt wieder entlaſſen werden Das be

n Geſchirr wurde als dasjenige des Bäckermeiſters K in Diemitz
ermittelt

Die blutige That eines Wahnſinnigen ſetzte geſtern am
Charfreitag Nachmittag die Bewohner der Frieſenſtraße in nicht geringe
Aufregung Mit einem geladenen Revolver in der Rechten verließ
gegen 4 Uhr ein Ende der zwanziger Jahre ſtehender Mann Conditor
das Grundſtück Frieſenſtraße 20 und floh vor einem ihn verfolgenden
Polizeibeamten nach dem ſchräg gegenüber liegenden Grundſtück Nr 4

in deſſen Hausflur er ſich vor den Augen des Beamten eine Kugel in
die rechte Schläfe ſchoß Die mit großer Unruhe abgefeuerte Kugel
haite indeß keine tödtliche Wirkung und noch lebend wurde der junge

I WMann welcher an Verfolgungswahn leidet nach der königlichen Klinik
transportirt Es iſt dies derſelbe welcher wie wir berichteten vor

kurzer Zeit aus der im dritten Stockwerke des betreffenden Grundſtücks
belegenen elterlichen Wohnung auf den Hofraum hinabſprang ohne
ernſtliche Verletzungen davonzutragen Jn den letzten Tagen hatte der
Zuſtand des Mannes einen derartigen Grad erreicht daß derſelbe
wiederholt das Leben ſeiner Angehörigen bedrohte mit einem geöffneten
Taſchenmeſſer in der Straße umherlief u ſ w Auch geſtern wieder
befanden ſich die Angehörigen in großer Gefahr ihres Lebens und es
gelang ihnen nur mit genauer Noth eine grauenhafte Kataſtrophe von
ſich abzuwenden Der Raſende verlangte mit dem Revolver in der
Hand von Neuem Einlaß in die elterliche Wohnung doch hielt man
die letztere feſt verſchloſſen Hierauf lief er mit der Waffe über die
Straße und richtete die erſtere in der beſchriebenen Weiſe gegen ſich
ſelbſt Es iſt nicht recht erfindlich warum der gemeingefährliche Menſch
gicht ſchon früher in einer Jrrenanſtalt untergebracht worden iſt wohin
er doch eigentlich gehört

Ein Ochſe verendet Am Donnerstag Abend trieben die Ge
ſellen des Fleiſchermeiſters M aus Giebichenſtein einen fetten
Ochſen der mit der Bahn angekommen war durch die Delitzſcher
ſtraße Am Jiebapia e das Thier plötzlich um und verendete nach
zehn Minuten Ein Schlagfluß hatte dem Leben ein Ende gemacht
Das Fleiſch wurde der Abdeckerei überwiesen

Lebeusmüde Jn Nummer 83 7 April unſeres Blattes
theilten wir mit daß ſich am 23 März aus unbekannter Urſache der
Kaufmann Franz M aus ſeiner Wohnung in der Herrenſtraße ent
fernt hatte ohne daß über ſeinen Verbleib bis zum Tage der Meldung
etwas ermittelt werden konnte Geſtern nun iſt der Betreffende als
Leiche aus der Saale e worden

Vermiſft Seit Mittwoch wird ein junges Mädchen Frl V
von hier vermißt Man nimmt an daß daſſelbe in den n en der
Saale und zwar an den Ufern der Peißnitz den Tod gefunden hat
Dort nämlich iſt die Betreffende mit einem Korbe am Arm in ſchnellem
Laufe geſehen worden den Korb hat man an gedachter Stelle gefunden
Die Bedauernswerthe litt an Epilepſie

Diebſtähle Aus dem Gehöft der Melzerſchen Fabrik am Büſch
dorfer Wege wurde in vergangener Nacht dem Kutſcher K Wäſche diezum Trochten aufgehängt war im Werthe von 30 Mark geſtohlen

Ferner wurde aus Mieten eines Oekonomen in Diemitz ein erhebliches
Quantum Kartoffeln entwendet

Aus dem Vereinsleben
Pfarrverein Wie bekannt wurde ſeiner Zeit hierſelbſt die

Gründung eines Pfarrvereins für die Provinz Sachſen beſchloſſen
Wie der Kirchl Anz jetzt meldet findet dieſerhalb am 20 April eine
r 3 zwecks Bildung eines ſolchen Vereins für den Saal
reis ſtatt

b Die Fleiſcher Junung unternahm am Donnerstag unter Füh
rung des Herrn Baumeiſter Rümpler eine Beſichtigung der neuen

Schlachthausanlagen Der Erlaß eines Ortsſtatuts des Jnhalts daß
nach Freigabe des Schlachthauſes ſämmtliches Vieh innerhalb der Stadt
nur im ſtädtiſchen Schlachthauſe geſchlachtet werden dürfe wurde
freudig begrüßt

b er nnung Jn der am Donnerstag abgehaltenen
rfammlung berichtete Herr Obermeifter Schondorf über

den allgemeinen deutſchen Jnnungs und Handwerkertag zu Berlin
Herr Jurth referierte über den VBauſchwindel und ſeine Bekämpfung

Es wurden zum Schluß 8 neue Mitglieder in die Kommiſſion für
den Arbeitsnachweis r nete Die konkraktliche Aufnahme der Lehr

alinge wird am 8 Mai vorgenommen

mmmWJ Neu
eingetroffen Damen Mäntel

Jaquettes Capes Umhänge ebenſo Mäcdehen Mäntel und Jaqueites
nur neue geſchmackvolle gutſitzende Facons in großer Ausèwahl

Verkauf Wie bekannt zu allerbilligsten festen Preisen
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Gerichts Zeitung
Schöffengericht

K Halle 14 April
Oeffentliche Kollekte

Einer der bekannten Fälle in denen das Erheben von Ein
trittsgeldern bei Verſammlungen als öffentliche
Kollekte bezeichnet worden wogegen das königl Kammergericht als
höchſte Jnſtanz ſtets anders entſchieden hatte ſtand in der Sache dreier
Angeklagten des Feilenhauers Otto Hammerſchmidt des
Klempners Wilhelm Schmiedecke und des Eiſendrehers Max
Schwenke hier zur Verhandlung Selbige waren angeklagt wegenUebertretung der Regierungsverordnung vom 25 Mai 1867 Veranſial

tung Vermittelung und Ausführung öffentlicher Kollekten betreffend
Fragliche Uebertretung ſollte nach Anſicht der Polizei darin beſtehen
daß die Angeklagten am 16 Januar d J in einer öffentlichen in
Faulmanns Reſtauration abgehaltenen Verſammlung der Metallarbeiter
eine öffentliche Kollekte ohne geſetzliche Genehmigung
veranſtaltet hätten indem ſie am Sagleingange von den Eintretenden
freiwillige Beiträge auf einem Teller in Empfang genommen Letzteres
war der Fall geweſen und wurde von den Angeklagten auch nicht in
Abrede geſtellt ſie gaben aber an daß die geſammelten Gelder ledig
lich zur Deckung der Tageskoſten jener Verſammlung beſtimmt geweſen
und auch zu dieſem Zwecke verwendet worden wären ſonach könne
aber hier nicht von einer öffentlichen Kollekte die Rede ſein da unter
einer ſolchen etwas ganz anderes zu verſtehen ſei Der Amtsanwalt
ſah die Uebertretung für erwieſen an und beantragte gegen jeden der
Angeklagten je 3 Mk Geldſtrafe oder 1 Tag Haſt Der Gerichtshof
erkannte auf Freiſprechung und zwar auf Grund der Kammer

e ehe dung nach welcher das Erheben von Eintrittsgeld bei
erſammlungen keine öffentliche Kollekte iſt wenn fragliche

Gelder zur Deckung der Koſten der Verſammlung dienen Bei Kollekten
ſei der Zweck der Sammlung Wohlthätigkeitsbeſtrebungen zu unter
ſtützen die betreffenden Spender erhalten keine Gegenleiſtung Eine
Sammlung von Geldbeiträgen zur Deckung von Unkoſten bei Verſamm
lungen wo durch Vorträge und dergleichen eine Gegenleiſtung geboten
wird könne nicht als Kollekte als öffentliche Kollekte angeſehen werden
und bedürfe deshalb auch keiner behördlichen polizeilichen Genehmigung
Fragliche Verordnung könne als rechtsgiltig nicht betrachtet werden da
ſie ſich nicht auf eines der beſtehenden Geſetze ſtütze Sollte ſie rechts
giltig ſein ſo könne ſie nur im Wege der Geſetzgebung erlaſſen werden
Wenn aber eine Genehmigung wie bei öffentlichen Kollekten für
Fälle wie der vorliegende als erforderlich bezeichnet werde ſo könnte
ſelbige nur vom Oberpräſidenten ertheilt werden nicht aber von der
Ortspolizeibehörde So ungefähr hat das Kammergericht entſchieden
und demgemäß wurden die Angeklagten ebenfalls erwähnter Ueber
tretung nichtſchuldig erklärt

Strafkammer
K Halle 13 April

Körperverletzung Hausfriedensbruch Bedrohung
Unterſchlagung r Beleidigung Bedrohung Sittlichkeitsverbrechen

Der Hüttenarbeiter Friedrich Wilhelm Hartmann aus Walbeck
bei Hettſtedt 29 Jahre alt hatte am 17 Oktober v J daſelbſt den
66jährigen früheren Bergmann Karl Liebe einen ſchwächlichen Mann
ſowie deſſen Ehefrau mit einem dicken Stocke erheblich gemißhandelt
war auch mit erwähntem Stocke einem gefährlichen Werkzeuge wider
rechtlich in Liebes Wohnung gedrungen und hatte den alten Liebe todt
zu ſchlagen gedroht wofür der Angeklagte wegen Körperverletzung
mittels gefährlichen Werkzeugs ſchweren Hausſriedensbruchs und Be
drohung mit Begehen eines Verbrechens zu 6 Monaten und 2 Wochen
Gefängniß vom Schöffengericht zu Hettſtedt verurtheilt worden war
Wie gewaltthätig der Angeklagte in ſeiner Wuth über den ihm von
Frau Liebe ertheilten Vorwurf der Unſauberkeit vorgegangen ergab ſich
u a daraus daß er Frau Liebe einen 2 m hohen Abhang hinab ge
ſtoßen hatte Seine Berufung wurde verworfen

Ebenſo erging es dem Wurſthändler Gottlieb Kümmel hier
28 Jahre alt der ſich der Unterſchlagung der vorfätzlichen Körper
verletzung der Beleidigung und der Bedrohung mit Begehen eines
Verbrechens ſchuldig gemacht hatte für welche Vergehen er vom hieſigen
Schöffengericht zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt worden war Er
hatte im Juni v J der Frau Wurſitfabrikant Johanna H hier 15 Mk
Erlös für verkaufte Würſtchen unterſchlagen und in der Nacht zum
3 Februar d J Frau H beim Mahnen um Herausgabe jenes Geldes
gemißhandelt und geſchimpft außerdem den Wurſthändler B ebenfalls
beleidigt und mit Todtſtechen bedroht Die Berufung wurde ver
worfen

Ein Verbrechen das an und für ſich eigentlich Schwurgerichtsſache
bildete den Gegenſtand einer Anklage gegen drei jugendliche Arbeiter
Emil Grenzbach Guſtav Klaus und Wilhelm Bergmann
ſämmtlich kleine Burſchen im Alter von etwa 15 Jahren aus Zſchorne
witz bei Gräfenhainichen die we Sittlichkeitsverbrechens nach S 176
Abſ 1 Str B gewaltſame unzüchtiger Handlungen an
einer Frauensperſon und wegen Erregung öffentlichen Aergerniſſes
ſich zu verantſworten hatten Die Sache wurde unter Ausſchluß der
Oeffentlichkeit verhandelt und Grenzbach als ſchlimmſter Attentäter bei
fraglichem Vorgange zu 2 Monaten Klaus und Bergmann nur zu je
14 Tagen Gefängniß verurtheilt Jhr jugendliches Alter unter 18 Jahrenhatte hen Fall vor die Strafkammer gebracht und zur Verhängung der

milden Strafe geführt

e Kirchliche Nachrichten
Am 1 und 2 Oſterfeiertag predigen

Zu N L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne
nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 2 Uhr Kinder
d in der Kirche Herr Superint D Förſter Abends 6 Uhr

err Diakonus Grüneiſen Kollekte für das Eckartshaus bei
ckartsberga

Kapelle des Nordfriedhofs Nachm 2 Uhr Herr Diakonus
Grüneiſen

Montag 2 Oſterfeiertag den 18 April Vorm 10 Uhr Herr
Superintendent D Förſter nach der Predigt Beichte und Abend
mahlsfeier Abends 6 Uhr Herr Archidigkonus Pfanne Kollekte
für das Rettungshaus zu Neinſtedt

St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler nach
der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 2 Uhr liturg Feſt

Kindergottesdienſt beide Abtheilungen in der Kirche Herr Kandidat
eidholdt Abends 6 Uhr Derſelbe

Schmiedſtraße 17 Nachm 5 Uhr Herr Hilfsprediger Faßmer
Montag 2 Oſterfeiertag den 18 April Vorm 10 Uhr Herr Ober

prediger Sickel Abends 6 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
Diemitz Vorm 9 Uhr Herr Hilfsprediger Faßmer nach der

Predigt Beichte und Abendmahlsfeier
Montag 2 Oſterfeiertag den 18 April Vorm 9 z Uhr Herr

Oberdiakonus Wächtler
St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran nach der

Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 18 Uhr Kindergottes
dienſt in der Kirche Herr Diakonus Nietſchmann Abends 6 Uhr
DerſelbeMontag 2 Oſterfeiertag den 18 April Vorm 10 Uhr Herr
Diakonus Nietſchmann Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Saran

Hoſpitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann
Montag 2 Oſterfeiertag den 18 April Vorm Uhr Herr

Diakonus NietſchmannDomkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Albertz nach der
Predigt Kommunion Nachm I Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche

reren

17 April Seite 3
Fomprediger Albertz Abends 6 Uhr Herr Konſiſtorial Rath

e

Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Vorm 8 Uhr
Montag 2 Oſterfeiertag den 18 April Vorm 10 Uhr Herr Dom

prediger Beelitz Abends 6 Uhr Herr Domprediger Albertz
Kollekte für die Armenkaſſe gehalten durch die Diakonen

Neumarktkirche Vorm 10 Uhr Herr Prof D Hering nach
der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Herr Paſtor D Hoffmann
Nachm 5 Uhr liturg Gottesdienſt Herr Hilfsprediger Herol d

Montag 2 Oſterfeiertag den 18 April Vorm 10 Uhr Herr Hilfs
prediger Müller

St Gevprgen Vorm 10 Uhr Herr Vikar Witte nach der
Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Herr Paſtor Kunth Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Hilfsprediger Hecker

Montag 2 Oſterfeiertag den 18 April Vorm 10 Uhr Herr Paſtor
Knuth nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier
g Fädtiſches Siechenhans Vorm 9 Uhr Herr Hilfsprediger
Hecker

Diakoniſſenhans Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Wesleyaniſche Stadtmiſſion Harz 11 Dienstag Abends Herr

Prediger W Ekert
Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Herr Superint Bethge nach

eng Veichte und Abendmahlsfeier Abends 6 Uhr Herr Paſtor
LeſſingMontag 2 Oſterfeiertag den 18 April Vorm 10 Uhr Herr Paſtor
Meltzer Abends 6 Uhr Herr Superint Bethge Amtswoche
Herr Superint BethgeAbends von 7 9 Uhr Frauen und Jungfrauen Verſammlung
in der Schule neben dem Amtshauſe

Abends 7 10 Uhr Verſammlung des evangel Männer und
Jünglingsvereins im Vereinszimmer Brunnenſtraße 4

aptiſten Gemeinde Verſammlungsſagl Giebichenſtein
Triftſtraße 19 Vorm 9i Uhr Herr Prediger Janßen Nachni
2 3 Uhr Kindergottesdienſt Nachm 32 Uhr Herr Prediger Fichler
aus Planitz Abends 8 Uhr Evangeliſationsverſammlung

Mittwoch den 20 April Abends 8 Uhr Vibelſtunde
Montag 2 Oſterfeiertag den 18 April Abends 8 Uhr Verſamm

lung im Intereſſe der Sonntagsſchulſache Herr Sonntagsſchulmiſſionar
Herrmann aus Berlin Freier Zutritt für Jedermann

Verfammlungsſaal Halle a Dryanderſtraße 19 Vorm9 Uhr Gottesdienſt Herr Prediger Bauer aus Chemnitz Nachm
122 i 23 Uhr Kindergottesdienſt Abends 8 Uhr Evangeliſations
verſammlung

Freitag den 22 April Abends 8 Uhr Gottesdienſt Freier Zutritt
für Jedermann

Apoſtoliſche Kapelle Jakobſtraße Vorm 10 Uhr Haupt
gottesdienſt mit Homilie Nachm 3 Uhr Predigt Nachm 4 Uhr liturg
Gottesdienſt Nachm 5 Uhr und Mittwoch Abends 8 Uhr Vortrag

Synagogen Gemeinde Sonntag Abends 62 Uhr und Montag
Vorm S Uhr Gottesdienſt und Predigt Montag Abends 6 Uhr
und Dienstag Vorm S Uhr Gottesdienſt und Todtenfeier

Vermiſchtes
Eine merkwürdige Jnſchrift In einem Wirthshauſe in der

Nähe von Lippſtadt Kreis Wiedenbrück befindet ſich die merkwürdige
Inſchriſt Fugal redo fuas Schon Mancher hat ſich den Kopf
über die ſonderbaren Worte zerbrochen Einem Leſer kam die Inſchrift
ſtark ſpaniſch vor und ein Anderer meinte es müſſe wohl Volapük
ſein und darauf verſtände er ſich nicht Da gerieth ein Schlauberger
auf den Gedanken den dunkeln Spruch von rückwärts zu keſen und
ſiehe da des Räthſels Löſung war geſunden Sauf oder lauf

3neeerrererereeee 2Telegramme und letzte Uachrichten

Privattelegramme des General Anzeiger

o Darmſtadt 16 April 10 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Königin
Viktoria von Großbritannien trifft hier beſtimmt am 24 d M
Vormittags ein und reiſt Tags darauf Nachmittags wieder ab

Wien 16 April 10 Uhr 30 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das Amtsblatt ver
öffentlicht die Penſionirnng der Kontreadmirale Rohrſcheidt
und Primaveſi

ri Rom 16 April 9 Uhr 25 Min Vorut Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Blätter melden
daß die Kaſino Säle in Montecarlo vorläufig geſchloſſen
worden ſind Es wurden zwanzig Perſonen verhaftet weil
wiederholt Melinitpatronen in den KaſinoSälen gefunden
wurden

Jena 15 April Der Direktor der Poliklinik in Mar
burg Profeſſor Rumpf iſt nach Hamburg als Direktor des
allgemeinen neuen Krankenhauſes berufen worden

Greiz 15 April Jn der Nacht zu geſtern ſtarb hier
der Regierungspräſident Mortag der erſte Beamte des
Fürſtenthums

Attendorn Kr Olpe 15 April Seit der vorletzten Nacht
herrſcht hier ſtarker Schneefall die Temperatur iſt niedrig

Wien 15 April Wie auf der hieſigen ſerbiſchen Geſandt
ſchaft verſichert wurde iſt Milaus Bewerbung um das
franzöſiſche Bürgerrecht ſeinem Wunſche entſprechend er
ledigt

Geuf 15 April Der italieniſche Anarchiſt Gnerrink
der die Präfektur von Navenna durch Dynamit zerſtören wollte
iſt geſtern der italieniſchen Polizei ausgeliefert worden

Lüttich 15 April Die Polizei verhaftete einen Berg
mann in deſſen Wohnung 54 Dynamitpatronen gefunden
worden ſind Man hält den Verhafteten für den Urheber des
Dynamitdiebſtahls in Bannenx

Marktbericht
Sonnabend den 16 April

0,75 0,85 Mk Hühner pro Stück
1,15 1,30

1,75 2,00 Mk
Hähne pro Stück 2,00 2,50

Eier pro Mandel
Butter pro Pfund
Kartoffeln pro 5 Liter 0,98 Kapaunen pro Stück 3,00 3,50
Weißkohl pro Mandel 2,50 39,00 Tauben pro Paar 0,90 20
Mohrrüben p Mandel 0,10 Aale lebend pro 3 1,30 1,50
Sellerie pro Mandel 0,75 1,20 Hechte lebend p Pfd 0,75 0,90Zwiebeln pro 5 Liter 0,70 Schleie lebend p Pfd 1,80
Blumenkohl pro Stück 0,30 0,50 Karpfen lebend p Pfd 0,80 0,90
Kohlrüben pro Mandel 0,60 1,50 Barſche lebend p Pfd 0,30 0,85
Kopfſalat pro Stück 0,10 0,25 Weißfiſche leb p Pfd 0,20 0,25
Radieschen p 2Bdchn 0,12 Zander pro Pfund 0,75
Ziegenlämmer p Stück 0,80 1,20 iSchellfiſche pro Pfund 0,25 0,35

Waſſerſtände Am 16 April Halle unterhalb 1,90
Trotha 2,12 15 April Calbe Oberpegel 1,64 Unter
pegel 1,20 Dresden 0,22 Magdeburg 2,33

C J

Brummer 57
Benjamin

Gr
lrichſtrn
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Uakürliche Alineralwäſer 1892 FüllungNr e17 April

Sämmtliche natürliche Mineralwäſſer ſind nun in friſcher Füllung eingetroffen und halten wir uns bei Bedarf beſtens empfohlen Gleich
zeitig empfeheln wir auch

Carlsbader Sprudelsalz eristallisirt und pulverförmig Emser Quellsalz eristallisirt und pulverförmig Homburger SalzKissinger Kursalz sowie Dr Stöhr s Salz Krankenheiler Jodsodasaiz NMarienbader Quellsalz Wiesbadeoner Koch
brunnensalz
theile zu medicinischen Bädern Quellsalzweifen

Badesalze von Wittekind Kreuznach und Stassfurt echte Kreuznacher Mutterlange alle Bestand
Pastillen Biliner Carlsbader Emser Iomburger Kraukenheller

Marienbader Molken Pepsin Sodner Saccharintabletten Dr Sandows künstliche QuellsalzeDr Erlenmeyer s Bromwasser Jodlithionwasser und Nervenstürkendes Eisen Wasser

Dr Struwe s Selters und Sodawasser u Pabrikpreisen
Harzer Sauerbrunnen von Dr Saxer in Grauhof zu Originalpreiſen

Brunnenſchriften und Preisliſten überſenden auf Wunſch gern un franco

Helmbold Co Leipzigerſtraße 1098 g I unlau29 Fernſprecher 94 377Hanptniederlage und Verſand natürlicher Mineralbrunnen und Quellenprodukte W
Ortskrankenkaſſe für das Schuhmachergewerbe Woche

66 General Versammlung eu Fr1 T 9 Montag den 25 April Abende et o n e De
Pulverweiden 2 Tages Ordnung ne e den Geſang Sretntenrearterareetaerureaerat ar ad ale Arbeitgeber Powie Kaſſenmitglieder werden dringend gebeten zu er e

s S a e ich r hierdurch ergebenſt die ebernahme und ſcheinen Der Vorſtandew a 5 es Gartenreſtaurants anzuzeigen Tanz UnterrichtDie Ersffn ung der Bade anſtalten Mein Sommerkurſus für Privat Cirkel beginnt Dienstag den 3 Mai im
wird ſpäter rechtzeitig bekannt gemacht werden Salon zum Roſenthal Gefl Anmeldungen von Damen und Herren erbittet

Hochachtungsvoll Adolf Fröhbe Tanzlehrer Dreyhauptſtraße 2 III neuer Marktplatz
früher Wie bekannt wird den Schülern nur etwas Tüchtiges gelehrt entII Barth Zur Tulpe NB Eitheile auch Unterricht zur jeder Tageszeit Honorar mäßig 33

z I Bürger Krankenkasseg e en 19 April Abends 8 Uhr Generxal Verſammlung 43
im Vereinslokal Kurzegaſſe 1 Berlin4 t 1 Re sle 2 A ahn e Mit li d HallesAeeeeeeeeeeeeeotel Vier Jahreszeiten

empf zum Schulwechſel alle in Teutſchen 0000000000003000 22thal und cnlbücierd hLeipzigerſtraſze 68 Schnlbücher 8 N Kt FischhallDem n e von Halle und der e 58 hiermit die ergebenſte ſowie chultorniſter Taſchen eumar t I 14 G 88
Auzeige daß ich dieſes Hotel übernommen habe Beſonders empfehle ich mein vor Schiefertafeln und Kaften zu billigſten Szögliches Reſtaurant verbunden mit zugfreiem ſchönen Garten ebenſo für Feſtlich Preiſen 8 Tisch und Südfrüchte Grosshandlung a
keiten meinen großen neuen Saal Jn meinem Beſtreben ſoll es e liegen bei
aufmerkſamer Bedienung für gute Speiſen und Getrüänke
Rusſchank gebe ich das ſo ſehr beliebte Münchener Bürgerbr
Lagerbier

Jch bitte um gütige Unterſtützung meines Unternehmens
Hochachtungsvoll

Carl Loreyfrüher Leipzig Münchener gärertau

Rlale in Giebichenſtein an
g der Pontonbrücke
die Feiertage und folgenden Sonntag

Das Beſte was auf Erden egxiſtirt
Und jeden kranken Magen gleich kurirt
Und was verſcheuchet Krankheit ſelbſt den Tod
Das iſt mein weltberühmtes Alpenbrod
Aus feinſten Kräutern iſt es hergeſtellt
Und einen Ruf hat s durch die ganze Welt
Jch hab es ſelbſt erfunden und benennt
Und kenn bis heut noch keinen Konkurrent
Es iſt geſund für Klein ſowohl als Groß
Selbſt für das Kindchen auf der Mutter Schooß
Nach dem Genuß befindet Jhr Euch wohl
Drum kauft es ſchnell bei

u ſorgen Zum
ſowie beßtes

Zum erſten

Franzl aus Tirol
C Wendenburg Steinmetzmeister
Compkoir Jägerplatz 1 Halle a S Fernſprecher 506

empfiehlt

Grabdenkmäàä ler
von Granuit Syenit Marmor Serpentin und Sandſtein

Lager von Grabdenkmälern
befinden ſich am Nordfriedhof Deſſauerſtraße 2 im Grundſtück der Aktien
brauerei und am Portal des Südfriedhofes gegenüber

Ilalle sehe Beerdigungvangtalt Pictät
I Fernſpr 417 Rathhausgaſſe 16 geruſpr 417

Anmeldungen zu Begräbniſſen und die Beſorgung der ſich
hieran knüpfenden vielfachen Umſtände und Wege werden unentgeltlich

entgegengenommen auch ſonſtiger Rath u Beiſtand jederzeit koſtenfrei ertheilt

Beerdigungswagen Kutschen Träger etcwerden gewiſſenhaft zu den von den Behörden ſelvſt feſtgeſtellten Gebühren

und Taxen ohne Aufſchlag desgl auch Holz und Metallsäege
Trauerbriefe Annoneen c promst beſchafft

C Dehoſf
Ortskrankenkasse für das Schneidergewerbe
Montag den 25 April Abends 8 Uhr General Versammiung

egelſpiele

Pockholzkugeln
empfiehlt in großer Auswahl

Hermann Tauhbhe
Drechslermeiſter Kl Sandberg 3
Meine Wohnung befindet sich

jetztAlte Promenade 28 II

Emilie v C slln
Concertsängerin und Gesanglehrerin

ummi Artikel re
Illustrirte Preisliste gratis und

discret durch
Versandgesch Fregestr 20 Leipzig

Grasſamen Sämercicen
Raffiabaſt ad t a
Kocosgarn Banmwachs

Hanm Koſen u Blumenftäbe

Oelfarbe er Carbolineum
anders

HYarken Schippen Spaten u a m bei

J R Strässner cr
Habe mich in Gicbichen

stein als prakt Arzt nie
dergelassen

MeineWohnnng befindet
sich Trothaerstr 25a
Sprechstaunden Vormittags 10Nachmittags 3 ühr

Dr Hennig
3000 Mart Prpethet gäucht ſ S
u J 38 an die Exp des Bl erb

2000 Mark ca
ur zweiten Stelle auf hieſiges Grundſtück in ſehr guter Wohnlage ver ſofort

geſucht

nach
Offert mit Zinsangabe erbitte

Krukenbergſtr 3 ar

mm Seht on

rienburger t rin S
abgeladen w pro 2ſpän Fuhre

Geiststrasse 36 a
Filiale Merseburgerstrasse im Volkswohl

Zum PFeste frisch eingetroſfene Ladnngenteinste Kieler Bücklinge Kiste 2
StrohbücklingeBratheringe t Wallfass 3 Mk Fass 1,70 M
Aalbricken Rlesen Neunaugen Cavlar frisch Original an à tun

8,50 Mark
Apfelsinen Dtzàd von 50 Pfg 1,00 MK in ganzen Kisten billigst
lebende Karpfen Schleie Hechte trischen Se hellfseh Dorseh
Seelachs 35 50 täglich frische Ostseekrabben Eishechte u Karpfen

O a Pfund 65 Pfg
8 Sämmtliche Fisch und Gemüse Conserven wegen vVorgerückter

Saison zu bedeutend herabgesetzten Preisen

Mlusculuus So

hohen ßeſalt an e
e Iheobromin unch Apoma

daher stäpkend änte hen

und uUeaberaf a n
h lachten n 9Germamia Verein mir Frioger Zu Naſe a g

Am 14 d Mts ſtarb unſer lieber Kamerad der Weinreiſende

Adolf Raecder
im 46 Leben sjahre Derſelbe mächte im 12 Jäger Negiment den Feldzug von
1870/71 mit Die Beerdigung findet am Sonntag den 17 er Vormittags 118
Uhr vom Südfriedhof aus ſtatt und wollen die Kameraden dort pünktlich und50 Pf Mansfelderstr Einf Hafenſtr

iehung 28 und 29 April er

riginalLoof e
Porto u Liſte 80 Pfg

Georg Joseph Berlin Grünstrasse 2

einen großen Poſten auch zum Eſſen

ſehr gut bei

E Lausohke Anhalkerſtr 5
DSſucf n Familienwäſche zum Waſchen

u Gianzplätten w noch angen u ſauber
beſ Fr Hübenthal Zu erfr Gr Wallſtr 24 I

Antheile 1,50

zahlreich antreten

h Sankkartoffeln
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